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Du Sautrottel!
Wenn sich Werner Gruber (Ex-
perimentalphysiker), Heinz 
Oberhummer (Kern- und As-
trophysiker) und Martin Pun-
tigam (Kabarettist und Au-
tor) zusammentun, kommt ga-
rantiert Unterhaltsames her-
aus. Seit 2007 erobern sie als 
„Science Busters“ nicht nur 
die deutschsprachigen Kaba-
rett-Bühnen, sondern auch 
FM4 mit ihren unterhaltsa-
men Analysen. Jetzt sind sie 
in Buchform erhältlich: Un-
ter dem Titel „Wer nichts weiß, 
muss alles glauben“ erörtern 
sie die Welt und ihr Drumhe-
rum. Sie gehen etwa der Frage 
nach, warum es einfacher ist, 
zu denken „Du Sautrottel“ als 
„Die Raumzeit ist gekrümmt“, 
geben eine Anleitung dazu, 
wie man sich einen homöopa-
thischen Vollrausch zulegt und 
beantworten die Frage, ob man 
dann noch Autofahren darf. 
Sie erörtern, warum die Pest 
schuld am iPhone ist und wo 
man in einem Paralleluniver-
sum am billigsten Urlaub ma-
chen kann. Sie fordern dazu 
auf, Seiten aus dem Buch zu 
reißen, um den freien Wil-
len zu erklären und berechnen 
die Anzahl der Jesusatome.

Physik war in der Schu-
le lange das meistgehass-
te Fach und ein Physiker be-
stimmt niemals ein Sexsym-
bol, aber seit es die Science 
Busters gibt, ist alles anders. 
Topwissenschaft und Spit-
zenhumor gehen gemeinsa-
me neue Wege. Das Buch ist 
bei Ecowin erschienen und 
im gut sortierten Buchhan-
del ab September erhältlich.

LESE- 
TIPP

KULTUR VON ORT ZU ORT

Ein Buch, das mit Witz und 
Charme Wissenschaft ver-
ständlich macht.� Foto: kk

Konzert mit Top-Größen des Schlagerhimmels
Brunner & Brunner stehen ein letz-

tes Mal gemeinsam auf einer steiri-
schen Bühne. Am 11. September ver-
abschieden sich die Schlagerbrüder 
bei der Schlager-Mania in der Schöckl
landhalle in Semriach von ihren treuen 
Fans. Über sieben Millionen verkaufte 

Alben, zahlreiche Preise und gestürm-
te Hitparaden sind die Ernte von Char-
ly und Jogl. Mit dabei sind Andreas 
Gabalier, Petra Frey, Nordwand, Mar-
lena Martinelli, Fiestaboyz und Franky. 
Beginn: 20 Uhr. Tickets in allen Filialen 
der Raiffeisenbank. 

Brunner&Brunner verabschieden sich nach 20 Jahren Bühne 
von ihren Fans. Andreas Gabalier wird auch dabei sein.� Foto: kk

Für Gartenfans
Vom 4. bis 5. September öffnen drei 

Privatgärten in Hartberg von 10 bis 18 
Uhr unter dem Motto „Asiatisches, Bo-
tanisches, Keramisches“ ihre Pforten. 
Info: www.bellabayer.at/gartentrilogie  

Steirisch Tanzen
Am 6. September gibt es in der 

Tanzschule Eichler in Graz die Möglich-
keit, ab 20 Uhr Volkstänze in lockerer 
Atmosphäre zu tanzen.

InterFOLK in Bruck
Vom 2. bis 5. September feiert 

der Trachtenverein Roßecker sein 
90-jähriges Bestehen mit dem Inter-
FOLK-Festival. Sechs internationale 
und eine Vielzahl regionaler Musik- 
und Volkstanzgruppen verwandeln 
die Brucker Innenstadt in ein buntes 
Meer internationaler Folklore.

Reinen Wein 
einschenken
Einiges weiß man dank Archäo-
logie über den römischen Wein 
– dass er garantiert „bio“ war. 
So laden der Museumsverband 
Südsteiermark und die Bio-
wein-Steiermark Weinbaubetrie-
be zu einer sinnreichen Verkos-
tung. Eine repräsentative Aus-
wahl steirischer Bioweine wird 
stilgerecht in Amphoren ser-
viert. Historiker Manfred Kam-
merer entführt in einer Zeitreise 
in die Geschichte des römischen 
Weins, und über die erfreuliche 
Gegenwart des Bioweins – die 
Nachfrage steigt kontinuierlich 
– spricht anschließend der Bio-
weinbauer und ORF-Radiomo-
derator Dieter Dorner. Dazu 
werden Köstlichkeiten aus der 
römischen Küche serviert. Eine 
römische Modenschau rundet 
das Programm ab.

Biowein, Römeressen  
und Römerg’wand
n	18. September, Bioweingut Otto 

Knaus in Sulztal 8  
bei Ehrenhausen

n	Beginn: 17 Uhr,
n	Eintritt: 15 Euro

Tipp

Bioweinbau-
er Otto Knaus 
und Museums-
verbands-Che-
fin Anita He-
ritsch 
Foto: kk

Rambazamba und so
Der Theaterverein „Theater am 
Hof“ hat sich heuer dem Stück 
„Rambazamba am Lido Mac-
cheroni“ gewidmet. Dieser in 
schwäbischem Dialekt verfass-
te Schwank in drei Akten von 
Dieter Adam wurde zwar durch 
eine Bearbeitung von Gerd Lin-
ke sprachmäßig „versteirischt“, 
allerdings blieb die Handlung 
im Wesentlichen gleich: Ort 
des Geschehens ist die italieni-
sche Adria – das himmelblaue 
Meer zwischen Palmen und Pi-
nien und ein Ferienhaus. Zufäl-
lig zwei Familien des selben Or-
tes in selbigem Ferienhaus des 
einen Clans zusammen. Daraus 
folgen allerhand treffen Wid-
rigkeiten, hauptsächlich dann, 
wenn diese beiden Parteien sich 
als einander nicht sehr wohl-
gesinnt erweisen! Dann taucht 

auch noch ein ,,übernationales“ 
Gaunerduo auf, dass beabsich-
tigt, in dass betreffende Feri-
enhäuschen einzubrechen, was 
noch zusätzlich den ,,Ramba
zamba“ verstärk. 

Während die Schauspieler 
von einem Chaos in das nächste 
schlittern und sich etwa mit ei-
ner Klobesetzung auseinander-
setzen müssen, sind für das Pu-
blikum Unterhaltung und Lach-
erfolg garantiert.

Rambazamba am Lido Maccheroni
n	Theaterverein „Theater am Hof“
n	Termine: 10., 11. und 18. Septem-

ber um 19.30 Uhr, 19. September 
um 17 Uhr.

n	Johann-Papst-Halle 
in Eisbach-Rein.

Theater

Es geht heiß 
her am Lido 
Maccheroni, in 
einem kleinen 
Ferienhäus-
chen an der 
italienischen 
Adria, wenn 
das Theater 
am Hof sein 
heuer einstu-
diertes Stück 
präsentiert. 
Foto: kk 
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